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Projektgruppenarbeit im Open Government Labor 2022:  

Report vom Workshop „Digitalisierung / Wandel in der Arbeitswelt“ am 06.10.2022, 16.00 – 17.00 Uhr, MITZ 

 

1. Einführung 

 

Die Beratung der Arbeitsgruppe zieht eine Bilanz der bisherigen Arbeit im Jahr 2022, verweist auf ausstehende Auf-

gaben und beschäftigt sich damit, wie das Thema nach Abschluss des Open Government Labors im Dezember 2022 

weiter im MITZ bearbeitet werden soll. 

2. Worum geht es heu-

te? 

 

Schwerpunkte sind 

1. Bilanz der Arbeit 2022 – Mitteldeutsche Personaltagung am 12.05.2022 und Business-Frühstück am 27.10.2022 

2. Gute Beispiele für die Digitalisierung im Betrieb – Vorschläge für die Fortsetzung der Reihe „So geht´s“ des MITZ 

3. Wie weiter mit der AG – Das Mittelstand-Digital Zentrum Leipzig-Halle als mögliche Plattform 

3. Wer war beteiligt? 

 

 

4. Status Quo/ 

Handlungsperspektive 

 

Nach einer beschleunigten Digitalisierung in vielen Unternehmen ab Ausbruch der Pandemie haben sich in den ver-

gangenen beiden Jahren nach und nach Veränderungen in der Arbeitswelt durchgesetzt. Digitales und hybrides Ar-

beiten stehen immer häufiger nebeneinander. Das Regelwerk dafür bildet sich allerdings erst nach und nach heraus. 

Daraus entwickelt sich in Unternehmen ein wachsender Diskussionsbedarf. Das belegt auch die Resonanz auf den 

ersten Schwerpunkt der Projektarbeit 2022, die Gestaltung eines Workshops im Rahmen der 14. Mitteldeutschen Per-

sonaltagung am 12. Mai in Peißen:  

Wie lassen sich Belegschaften bei Veränderungen im Unternehmen am besten mitnehmen? Wie werden diese Prozes-

se zum Erfolg, was lässt sie scheitern? Diese Fragen standen dabei im Mittelpunkt. Dr. Susanne Winge vom Zentrum 

für Sozialforschung und Mittelstandszentrum 4.0 berichtet zunächst von Lernerfahrungen beim Scheitern von Digitali-

sierungsprozessen. Probleme treten vor allem dann auf, wenn Mitarbeitende nicht mitgenommen, Ziele nicht genau 

benannt werden oder es an notwendigen Schulungen mangelt. Werden Veränderungsprozesse dagegen transparent 

geführt und kommuniziert sind sie oft erfolgreich. Björn Seidel von der e-dox AG in Leipzig berichtete darüber am 
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Beispiel des eigenen Unternehmens. 

Das Angebot, sich dazu aus eigener Perspektive auszutauschen, wurde von ca. 35 Teilnehmenden gern angenom-

men. Die lebhafte Debatte endete mit einer Einladung, das Open Government Labor für die Fortsetzung der  

Diskussion zu nutzen. 

Die zweite geplante Veranstaltung 2022, das Business-Frühstück am 27. Oktober 2022 im Gartenhaus der Hochschule 

Merseburg, wird weitere Facetten des Themas aus wissenschaftlicher und praktischer Sicht beleuchten. 

Die Diskussion zeigt, dass die Vermittlung guter Beispiele neben der Wissensvermittlung auf wachsendes öffentliches 

Interesse stößt, um Erfahrungen für den eigenen Digitalisierungsprozess zu nutzen. Alle AG-Mitglieder suchen hier 

nach guten Beispielen, die in den Reihen „So geht´s“ oder „Online-Pioniere“ veröffentlicht werden können. 

Mit dem neu gestarteten Mittelstand-Digital Zentrum Leipzig-Halle entsteht eine Plattform, um das Thema „Verände-

rungen in der Arbeitswelt“ weiter aktiv in der Region zu begleiten. Schwerpunkt bildet die Thematik „Nachhaltigkeit 

durch innovative Produktgestaltung und Digitalisierung“, was auch soziale Aspekte der Nachhaltigkeit wie Verände-

rungen in der Unternehmenswelt einschließt. In diesem Sinne werden bis zum Jahresende Ideen für ein neues  

Format der Arbeitsgruppe gesammelt. 

6. Nächste Schritte - Durchführung des Business-Frühstücks  

        T: 27.10.2022   V: MITZ 

- Vorschläge für die Reihen „So geht´s“ / „Online-Pioniere“ 

        T: 01.11.2022   V: alle AG-Mitglieder  

- Vorschläge für Formate der AG im neuen Mittelstand Digital Zentrum Halle-Leipzig 

        T: 01.11.2022   V: alle AG-Mitglieder 

 


